
Amtsblatt zulLMchtt Zeilunz.
^r. 187. Samstag den 1b'. August 1851.
Z. 4 2 l . I (3) Nr . 1501

C o n c u r s « A n k ü n d i g u n g
f ü r die B e s e t z u n g der S t e l l e n e i n e s
technischen Leh re r s und eines tech-
nischen U n t e r - L e h r e r s an der U n t e r

R e a l - S c h u l e zu W e l s .
An der, gemäß allerhöchster Bewilligung

yom l 9 . v. M . zu errichtenden Unter-Real,
schule von zwei Classen in Wels ist vorläufig
die Stelle eines technischen Lehrers mit dem
Gehalte von 450 ft. (Vierhundert und Fünfzig
Gulden) aus dem ob- der » ennsischen Landes-
Achulfonde, so wie jene e ines ebenfalls tech-
yisch gebildeten Unterlehrers, mit einem Gehalte
von Dreihundert Gulden aus demselben Fonde,
zu besetzen.

Für jene technisch gebildeten Manner, welche
sich um eine dieser beiden Stellen bewerben
wollen, witd am 3 l . d. M . an den Normal
Hauptschulcn zu Linz, Budweis, Prag, Brunn,
Troppau, Wien, Gratz, Laibach, Innsbruck und
Salzburg eine Prüfung abgehalten werden, wcl.
cher sie sich an einer dieser Schulen zu unter-
ziehen haben.

Die Bewerber um dieselben haben daher
ihre Gesuche spätestens bis 27, d M . bei dem
Diöcesan-Schulen-Obcraufscher zu überreichen,
und dieselben mit den Nachweisungen über iht
Alter, ihren Stand, ihre Religion, ihre Mora-
l i tat, ihre Gesundheit, über die Aneignung
der erforderlichen Kenntnisse für das fragliche
Lehrfach, dann über ihre Befähigung zum Lchr-
amte an Hauptschulen, so wie über ihre etwaige
frühere Dienstleistung zu belegen.

Von der k. k. ob- der - ennsischen Landesschul-
vchörde. Linz den I . August l « 5 1 .

Der Statthalter in Obcrösterreich:
E d u a r d Bach m. p.

Z. 429. <,. (:y Nr7^j94Hi>27.

C o n c u r s - 7 l u s s c h r e i b u n g .
M i t Erlaß des h. Ministeriums des Innern

vom 24. Ju l i l. I . , Z. , 3 6 3 H I ! ? l ) , wurde
die Statthaltcrci ermächtigt, die Aufstellung zweier
Eccundararzte im Laibacher Krankenhause, wovon
der eine für die medicimsche, der andere aber für
die chyrulgische Abtheilung bestimmt ist, und zwar
für einen jeden derselben mit einer jährl. Remu-
neration von drei Hundert Gulden C. M . nebst
dem Deputate von 5 Klafter Holz und 18 Pfo
Kerzen aus dem Krankenhausfonde, zu veranlassen.

Für diese beiden Cecundararztesstellen wird
daher hiemit der Concurs mit dem Bedeuten aus-
geschrieben , daß die Bewerber um diese Stellen,
womit auch eine Naiuralwohnung im hiesigen
Krankenkause verbunden und deren Dauer auf
zwei Jahre bestimmt ist, und im Begünstigungs-
falle auf weitere zwei Jahre verlängert werden
kann, ihre mit den Diplomen und sonstigen glaub-
wlirdigl'n Documented über ihre arztlichen und
wundärztlichen Kenntnisse, dann über ihren ledi-
gen Stand, über ihr moralisches Betragen, so
wie über die Kenntniß der krainischen oder einer
derselben verwandten slavischen Sprache belegten
Gesuche bis 15. September l. I . bei der k. k.
Wohlchatigkeitsanstalten-Direction in Laidach zu
überreichen haben.

Von der k. k. Statthalterei.
Laibach am 6. August I 8 5 l

Z. 436. » ( I ) Nr. 16269.
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

I m Bereiche dieser Finanz - Landcs > Direction
ist eine Finanzwach-Commissars, Stelle I I . Classe,
Mit dem Iahresgchalte von 500 si. und den
übrigen systemisirtcn Genüssen in Erledigung
gekommen.

Diejenigen, welche diesen Dienstpostcn zu er-
langen wünschen, haben ihre gehörig belegten
Ersuche im vorgeschriebenen Dienstwege bis 8.
September 1 8 5 ! hicrortü einzudringen, und sich

darin über die zurückgelegten Studien, über die
bisherige Dienstleistung, die erworbenen Gefälls-,
Sprach, und Dienstkenntnisse, und bestandenen
Prüfungen, dann über eine tadellose Moralität
auszuweisen, endlich anzugeben, ob und mit wel-
chem Beamten der k. k. Finanz - Landes. Dircc«!
tlon, o?er der unterstehenden Cameral-Bezirks-
Verwaltungen, oder der Finanzwache, dann in
welchem Grade sie verwandt oder verschwägert
sind.

Von der k. k. Finanz-Landes-Directionfür
3teiermark, Kärnien und Krain.

Gratz am 9. August lu.'Zl.

Z. 424. » (3) " " Nr. 13«:w^

L on c u r s - K u n d m a c h u n g

der k. k. stcirisch-illyrischen F i n a n z -

L a n o e s - D i r c c t i o n ,
(wegen Besetzung der provisorischen controllircnc
den Amtsofsizialcn. SteUe mit 450 si be» dcm
st.ucramte S t . Gallen, oder einer Ossizialen-
Stelle mlt 400 f l . , oder cmer Assiste.tte.i-SteUe,
mit 300 si. bei Stcucrimtern im KronlanLe i

Stciermark) !
Es ist die Stelle deö k. k. provisorischen con-

trolllrenden Off'.zialen beim Steucramte »n S t .
Oal l .n, unter der k. k. Aezirkshauptmannsch^ft i
Llezen, mit dem Gehalte jährlicher Vierhundert und
Fünfzig Gulden in C M . , und der Verbindlichkeit
zur Lüftung einer Dienstescaution im Gcyaltbbe-
crage, erledigt.

Diejenigen, welche diese Stelle, oder für den
Fal l , als dieselbe einem Steueramtsofsiclalen mit
dcm schalte jährlicher 400 st. zu Theil werden
,olltc, eine Sm,eramtSosfizialenstelle mit 400 ss
i>nd^ut!0l,spsi<chl, oder für den Fall der Erle-
0lgung einer lolchen Stelle, eine Steueramttzassi-
Ü.lttenstelle mit 300 fl, chne Lautionspfiicht, >m
Kronlandc Sleiermark zu erlangen wünschen,
ivas im Gesuche genau und deutlich zu bemerken
ist, haben ,hre documentiltcn Grsuche unmittel
dar, und wenn sie bereits in Staatsdiensten stehen,
durch ihre unmittelbar vorgesetzte Behörde zuver-
lä,pg bis längstens 3 l . August 185», und
zwarDlez.mgen, deren Bewerbung auf die con-
trollende Ossiz,alenstelle be,m Steucramte B l
ballen gerichtet lst. an die k. k. Bezirkshaupt-
Mannschaft «nLiezen, Diejenigen aber, die sich
um eine Ossizialenstelle oder A,sistentenstelle bei
^teucramttrn überhaupt bewerben, — an, diese
k. k. Flnaoz-Landes-Direct-on zu leiten.

Es lst sich darin üdcr das Lebensaltcr, zu.
rückgelegte Studien. Staats- odcr andcre Dienst,
lelstung, übcr Sprach-, Rcchnungö-, Gteuel-
und sonstige Kenntnisse auszuweisen. Auch ist an-
zugeben, ob BlttstcU^ mit miem Stru.rbeamten
'm Kronlande «5teiermark, und in welchem Grade
verwandt odcr verschwägert sey.

.Gratz am 5. August 1^51.

Z. 42377^ "^ N r ? I ^
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

I m Bereiche dieser Finanz-Landes. Direction
sind mehrere Adjutm für Conzeptspractikanten
m>t j^hlllchen 300 Gulden (5M. ,n Crlediauna
gekommen. "

Diejenigen, welche sich um ein solches be-
werben wollen, haben ihre mit den Beweisen
ubcr dle zurückgelegten juridisch. politischen
rtudlen, ,hre bisherige Dienstleistung, allfa'lll-
gen Sprachkenntnisse und Moralität versehenen
Gesuche b i s E n d e August l. I . im vorge-
Ichriedencn Dienstwege bei dieser Finanz-Landes«
Direction zu überrnchen, und zugleich darin an-
zugeben, ob und in wilchem Grade sie mit einem
oder dem andern Beamten dieses Amtsbereiches
ocrwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. Finanz - öandeö-Direction
für Steiermark, Kärntcn und Krain. Graham
l . August 185 ! . "v

Z. 420. <3j Nr. 3233.

l Z o n c u r s - E d i c t .
Bei dem k. k. Landcsgerichte in Laiback ist

eme Amtsdlenersstelle mit dem Gehalte von jahr-
lichen 250 fl. in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig documentirten Gesuche, worin ihre bisherige
Dienstleistung, Sprach« und andere Kenntnisse
auszuweisen sind, binnen 4 Wochen, vom Tage
der Einschaltung dieseS Concurs - Edictes in die
Laibacher-Zeitung, bcim gefertigten Lanbesgerichte,
und zwar die schon in Diensten Stehenden durch
!hrc Vorsteher zu überreichen.

L:Uach am 9. August 1851.

Z. 9 8 5 . ^ ( 3 ) ' "N r7 "2W0.
E d i c t .

Von dem k. k. Lindesgerichte in Laibach wird
bekannt gemacht:

Es sty Hr.Alo sKuntara, Eigenthümer des Gu-
tlsStcindrückl bei N.ustadtl und Bezugsberechtigter
für die in Folge der Grundentlastung aufgchode-
mn B zügc, um Einleitung des Verfahrens zur
Uebcrwilsung der, auf diesem Gute haftenden
zord.:ur.gen auf das bereits erm.ttelte Entschä-
digungö - kapital pr. 7009 si. für die aufgehobe-
nen Urb. Bezüge, und das Entschädigung^ Lavi-
tal pr. «774 si. für die aufgehobenen Zehcnt.
dezuqe, bei diesem Gerichte eingeschritten.

Es werdcn daher alle Jene, welchen ein Hv-
poch^karrecht auf daS landtäfliche Gut sttinbrückl
zustcht, hnmit aufgefordert, ihre Ansprüche so-
gewlß b,s letzten September 1851 hiergcricktö
anzumcldcn, widrigcnö sie in die Uebcrwcisung
'hrer Forderungen auf das vorgenannte Entschä.
d-gungs - Capital pr. 7009 ft. und «774 si.,
liach Maßgade der sie trcssenden Rcihenfolge, als
i?iN>chwe,gend einwilligend erachtet, bei der Ver-
handlung nicht weiter gehört, sofort den weite-
ren ,n, §. 2 I des Patcnt<6 vom I I . April 185,
Nr »4 des Meichs«eschbl. S t . X X V , auf doö
Aus.Ie.den eines zur Tagsatzung vorgeladenen
pl)poch.karglaubigers gchtzten Folgen unter^oqen,
" 7 «nt chren Forderungen, wenn sie die R ih n
olge wf f t sammt den allfalligen3ja>igen Z ^

' ' ^ " ' deren Ber.cht.gung nicht ausgewiesen
wird un er Vorbehalt der weiteren Austragung

a.f dic mchrerwähntcn Entlastungs-Capitale über-
wiesen werden wurden.

^ ie Anmeldung kann mündlich oder schritt,
l'ch gi,chehen, und hat zu enthalten- '

. ) D,e genaue Angabe deö Vor - und Zunamens
und Wohnortes des Anmelderö und feines all-
falllgen Bevollmächtigten, welcher eine mit
den gesetzlichen Erfordernissen versehene und
legal.Me Vollmacht beizubringen hat

d) Den Betrag dcr angesprochenen Hypothekar.
Forderung sowohl bezüglich des Apt ta ls als
auch der allfälligen Zmsen, m so weit diefel-
den ein gleiches Pfandrecht mit dem Capitale
glnießen. ^

s:) Die bücherlicheBezeichnung der angemeldeten
Post, und

li) wenn der Anmelder seinen Aufenthalt außer-
halb des Kronlandcs hat. d>e Namhaftma,
chung eines daselbst befindlichen Bevollmäch.
ten M Annahme der gerichtl. Verordnungen
widr.qens d.eselbcn lediglich mtttelst der Post

w"rku7a "wi d' " " ' " " " " " gleicher Rechts
Ä e l l ^ >! ̂  ^ " ' " H^den geschehene
Zustellung werden adgescndtt werden.

Jul i 1851 ' ' ^ " ' l h t in Laibach am 29.

Z. 435. i, ( , ) ĝssr. 2^54.
K u n d m a c h u n g .

^ ie bisher bestandene tägliche Fußöotenpost-
Verbindung zwischen Laas und Planina wird
vom 1. September d. I . auf eine wöchentlich
viermalige Belbindung beschränkt.

Vom obigen Zeitpuncte an wird daher der
Bote jeden Montag, Mittwoch, Freitag und
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Samstag wie bisher um 1 2 ^ Uhr Mittags
von Laas nach Planina abgehen, in Planina
übernachten, und des andern Tages um U Uhr
früh nach Laaä wieder zurückkehren.

Was hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

K. k.Postdirection, Laidach dcn 6, Aug. 1851.

Z. 426. ^ (3) Nr. 234l .
Kundmachung.

Die hohe k. k. Genecaldirection für Communi-
cationen hat mit Erlaß vom 20. Jul i l. I . , Z.
7WHP, bewilliget, daß die jeden Montag von
Laidach dermalen bloß nach Neustadtl abgehende
Mallepost künftighin zur Herstellung einer ö's-
tern Reise- und Versendungsgelegenheit auf die
weitere Strecke bis Karlstadc ausgedehnt werde,
von wo sie an dem darauffolgenden Tage, d. i.
jeden Dinstag nach Laibach zurückkehren wird, so
daß gegenwärtig drei Fahrten wöchentlich zwischen
Laibach und Karlstadt cuch'rcr,, bei denen zwischen
iiaivach und Neustadtl auch. die Beförderung im
Beiwagen Statt findet.

Dieß wird mit dem Beisätze zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß der Beginn dieser drit-
ten, nach Karlstadc ausgedehnten Mallepost auf
Montag den 4. August l. I . festgesetzt wor-
den ist.

K. K. Post-Direction.
Laibach den 3. August I 8 5 l

Z. 419. :. (3) Nr. I7V3.
K u n d m a c h u n g .

I n der Bahnhof-Postamtskanzlei und in
dcn Acrarial-Postwägen sind folgende Gegen-
stände zurückgelassen worden, und zwar:

1) eine Kotze,
2) cm Reisehabit,
3) ein Sack mit vcrschicdencn Gegenstand«n,
4) ein weißes Sacktuch,
5,) cine Landkarte,
<j) cm« Reitpeitsche,
7) zwei Stöcke in einem !<dcrncn Futteral,
8) zwei Haarbürsten sammt Futteral.

Hievon wird die öffentliche Verlautbarung
mit dem Beisätze hiermit vcraulaßt, daß die Ei'
gemhümer d<r angefühlten Wegenstäi'e unter
gehöriger Nachwcisung ihrcs Eigettthumsrechtcö
mittelst einer genauen Beschreibung der Stückt
von der gefertigten Pcstdir^ctlon rücke» hallen.

K. k. Postelection.
Laibach am 28. Juli ! 8 5 I .

Z. 432. ,. (3) ^ r . 3861.
K u n d m a ch u n q.

Für die Sladt pr ies t wird die Auöschrottung
des frischen Rindfleisches für den Zcitrauu: von
3 Jahren, nämlich vom I. November I ^5 l
bis lchtcn October l854, in die Pachtung über-
lassen.

Dieses wird mit dem Benclkcn zur allgemliner,
Kenntniß gebracht, daß die dicßfalligen Bedin-
gungen . so w'e die Fleischv^rkäufsvorschrift und
das Offnts « Formulare bei diesem Magistrate,
hei dcr k k. Bezirktzhauptma^nschaft Laibach
und im Secretariate dn- hehen Slatlhalterei
cingtschen werden kann.

^Statmagistrat Laibach am «. August 185!.

Z. 43o. ^ (2)

Pferde - Verkaufs - Ankündigung.
Von Seite des k. k- illyr. inrierostcr.

Beschäl, „nd Nemoritirungs-Departe^
menlsposicns zu Se l lo , wlrd zur allge-
meinen Kcnntmß gebracht, daß

am 20. A u g u s t i 8 5 ' ,
Vormittags um 9 Uhr, in der S tad t 3ai-
back auf dem Marktplatz, . Stück, Ge
drecken balder ausgemusterte Beschäler,
nedst l Stuck, Gebrcä)en halber ausge-
mustertes Cavallerle-Dicnstpferd an dcn
Melsibletendcn gcgen gleich bare Bezah
luna öffentlich verkauft werven; wozu dle
Kauflustigen hiemlt vorgeladen ,md.

SeUo am l«. August ^ 5 i .

Z. 428. 2 (2)
V e r z e i ch n i ß

der Strafsachen, welche oer am 25. August i«5i zu Laibach beginnenden dritten
Schwurgmchtssltzung bisher zugewiesen!sind.

^ Tage ort ves Angeklagten e^"? walt

» 25., 26. u. Joseph Omann, insgemein Mord 20 O>. v. l)r. Rudolf
27. August Markozhnik. von Rad' Trauenstern

mannbdorf.

2 28. August Johann Hlebaine, insgemein Todtschlag 4 dto O,>. Napieth
Skumouz,von Moistrana

3 29. u 3tt. Simon Nastran, insgemein Todtschlag l 2 dto l.)l'. Ovjiazh
August Kapouz von Vodiz.

4 l . und 2. Iosepl) Jäkel, insgemein Dicbstahl « h^ I^r. Catl
September K i i /mkuv ^«x^, von Wurzbach

Kronau.

5 3. Sept, Engelbert Eder, v. Präwald. Verun- 2 dto O,-.
treuung Achatschitsch

b 4. Sept. Andreas Iuhan, insgemein Münzverfäl« 4 bto dto
Iuhart von Salenberg. schung und

Uebertretung
deS Dieb-

stahls

7 5. u. 6. Heinrich Zherne, Mathias schwere Acr- 12 Kapleh I),'. Call
September Smerajz, Johann Pau- wundung Wurzbach

zhlzh u, Michael Aoisra
von Sostiu.

i i 9. und 10. Johann Golod, insgemein Todtschlag W Or. v, Nr. Zwayer
Lcptembcr Schwebouz. , Trauenstern

9 l i Sept. Jacob Schwiege! von Ko Raub 2 > Strangfeld I)>. Burger
schlek.

Laibach den l i . August 1^51.

Z. 9^2. c,2) i»is. ^<73

E d i c l.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Eit'.ich wild bt-

(sc' hade in dir Reasmmilu,^ der mit Be>cheio
voln 14. März I 5 5 l . ^ 5^0, ocw,liig!en rsc ullven
z^!N>i^il!ng der dem Dam!.'.n Mosn »ck glhöngm, i>n

Nec^.N .2ll;rl)liomme:d«n, a, l'.Ottft. gcschatzikii ^/,
Hubt zu üaaft, we^en, an Illinz G.lm »chmoigen l̂O5s>.
21 lv. c, «. <:. gewiUigct, und l'!c/,u 3 Teimi^c, als:
oen I. aui den l. Ecptrtlibei d. ^ . , drn 2. aus drn
l . Oc'okts d. I . llüd de>'. 3 ,n<f den 3 l . ^c:oder r.
I . , j oesmal um l0 Uhr ä'o m,:l..g>) >m One de.
RealillN, mit dein Anhange besumm! ,düjj olese Rea-
lil^l bci del 3. ZeildlelUl^stagi'N^uiq auch ulüec
oem Echätzluiqöwelidr hniianßcgebi!, n'eidti, wmle.
Dcr Gtundduchs - Eltr^ l t , d.w Scha^un^Spl-owloll
und die Llcnüliolisbedmgmffe tonnen zu den gewöhil.-
lichen Am.sstuliden hier cingeselM wkldcn.

K. k. ^,e,). Glicht Siilich ^m 4, Juli l 8 5 l .

Z. 992 ^2^ Äil. 1862 5. " " > , , , .
E d i c t .

Von dem k. k. Be,nksg"!chle zu Tsäieinemdl
>v'l0 allgemein tund gemach!: iötz sey auf ilnl^ngen
res ?osepl) Sftitz»<,gl von ^ren«,do<i, ^ura:or ĉes
b!öcsilii!!gcli M^nlm Ionke, vo<i lbein'a. wioer I o -
ftpd, M^urin roll Schöpfcül. g, (8<xiev«x) wegeri auk'
0cm llltdlile ddr. 5. ilpiil in «x«o, Mlul). 12. Juni
»850, Z. 387, an Hcipllal fchul^^ri, 50 fl. ^- «- ^-,
oie tre!u<ic>- Feildieiung der, dem Letziem qchör^en,
^u Schöpjenlag gelegencn, »,n G'U-,rduche dcr Hell»
schasl Pollard »nil Rects. ^ . 277 vo>kommei»0en
6 k>. 2 ^ pf.btlinsagtcn Hlide s^mm- KrUcr und D^esch.
l'od:r, ulid der im lnunilchln Erunrbuchc l8„l» Iiecli.
')cr. 276 rori'ommenrcn, auch zu Scvopfeula^ «,,l>
(̂ onsc. !i.'r. l l gllkiienen, geüchliä' au> 618 fi. fle
schatz>eu '/4 Hübe iiebsl Haus dtwillig', uno da^u 3
Termine, als: ven 9. Eepiember, den 9. Ociobel
und cen l l . November 0. I . , jcdtsm^l um 9 Uh: Vor-
mitla^s in loco dieser Realliälen mit dem Beisatz«
btsiimnu wolden, d<iß dieselben bei der elsien nl-«d
i>wnlen Feildietung nur um oder üdcr dcn Schcitzur.gs'

i rei l l , ^ei der cmlen Fnlbielung cü'er aucl) unter dcm
Schätzu igöpieisc t)l!!lal>^t^kl?en werden. Die Vrunt"
buck5ercr>itte, das Sch^tzungsprotocall unv dir ^ici^
lcuior.sbtcingulsse tonnen hlergetichib gleich eingesehen
werden.

Tschernembl am 3 l . Mai l851.

ö- 993. (2) Nr. »747.
E d i c t .

Das k. k. Ne.ilksgenckl zu Tschernnnbl Mickt de'
kaNüi: <ös l)abe am Anlangen des Ioliaiin Wouk
von Unielwalo, du>ch »einen Gewallsiräarr M^ri in
Löscht!, wider Joseph Wuut, uun ebenda, Hcgen aus
dem heriHtlichen Vergleiche vl,n, 10. Sepr^ 18^8,
<;t <iX6l!l,l. inli«l). 17. Olloder 155ft, sckuldigc:, 2? fl.
25 k-. e «, c., die ere liiioe ffelldiVtlmg der, dem
Geysern qe!ö,jgen, zu UnttlwcUd «,<l) <̂ onsc. Nr. K
qell,'qc!,en, im ^iundtuclie der Hecsschast Pölland l»ul»
Reci». ^)is. t i 7 ^ vorkommenden, gelichtlich auf .̂ 59 st.
!̂ l) ?. sseschä^tcil !/4 Hude samms Wodii'uno Ni l td -
scklUlSgebauden bewilligt, und dazu drei Terrum?, als:
auf den 5. Seplembei, den 3. October lind ?. No-
vtmder d. I . , jedlsmal um 9 Uhr Vo.'miltdsss in
lo,l) Unterwald mit dem Nelsatze t',sjim«nl, d.>s', falls
diese Hübe weder bei der ersten lwch zweiten Feil'
bletunq um, oder über den Schatzungswerlh an Man»
qebracht weiden könnte, solche bei der dritten Feil'
meiu^ auch unlei der Schwung hintangeg^ei! wer-
den wird.

Dcr Grundbuchsertralt, das Schä'liungßprolocoll
und die iiicisationsderin^isse können hieramis ein^
gesehen und hievon auch Abschriften erhoben werden.

Tschcmemdl arn 29. Mai 185l,

Z. 98l . l:!) Nr. 3483.
E d i c t -

Vom k. k. Vezirksgelickte W.Menbcrq wird ^ie'
mil bekamu gegeben: <ss dabe das hohe k. t. iian»
dcsl<eiicht zu liaibach mtt O'laß vum 22. Juli d. ̂ .^
Z. 2912, befunden. de>« G'eqor ilainin), von Sli^'na
dlödsinniq zu erklären; demgemäß ,st jhm ,iul, vom
geseniglen k. k. 2)ez. Geuchie Valenil,, Kimovz oon
tbendort als Kurator ausgesteNl woidcn.

Wailenbcrg am l . August 1851.


